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der Abgeordneten 
und GenoGsen 

der Beila'''en zu den <;' '. " 
o • [el10r rap!1l5chen Protokoll" d c' N . -____ "__ ,.n e" ahonalrates 

XIII. Gesetzgebmgsperiode- ~ 

~l(J.4t/!t 

Dr ~ FRi1.1JSCHER 

betreff r "'ld l~l'n ~ ~ t v • , ,1.1'''' n (0) S fT (:'> r..: '" <T ,.,., J' -'. ~ ~ n 
'. ~-- c-~c ~ ~,~ Qe~ aus ~undes-Verfassungsgesetz 

in der }'cU3SUl1(:;: ·~O'1 1000 l' . 
'-' ". ,1'-'" 1.lllEICh+ll' C'['l ('L8S S 1 1 u - -. _ ~CIU wesens neuerlich 

geändert vJircl. 

, . 
Die unterfer"Gigten A1)gcordnetcn stellen cl.en 

., 

Der Rationelrat volle bC8chließcn: 
dom das 

}3'1"-'(-:''''~('''' i.r-J~~J'r,r"""·"ngr-r·~,-..c~'--""'" "''Y'l ""\ r 'P~d~tUIJC1' VO'" ,; t. ... .l. u;; ... -\ I.:.<..),..;..,::.,s\..l !,:,c.:,t..::,;.., ~!U ..... u oe .~~a.'~W'O J.,~ 1929 hinsich"Glich 

des SChUJ.\'l8f3CYlS neu0~cli eh geällclcl,'t vrird .. ' 

Der Nationalrat hat beschlossen: 

Artil:el I __ ~J'O''' 

abgeändert wie folgt: 

1. Dem Artikel 14 Ahs. . "" l " t 0." .I 'I \'11.1'0. :[0 ..... (0·0nO'Ol:' Sa .7:1 angei.ug;.i: 
.:,1 ." 

zä.hlen ni eh', 
,. , 1 t·' I l' -,'....., './ Il UlO .1.1.1 .11.:1.:' '.L-::e..... -'+ a. gerecc .. L"Gen .I\TIßü.1.0gCl1ü81.I.7Cn" 

2 .. Im Artikel '1,';· Los e L~ 1i t,,:) "lLcd am .Scl-;.lu.ß der Bestir'::ffiung der 

er;:;Gtzt '1).~"'1d. fo}.gencle weitere Be-

.. " ",-.-,,-, .. -
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4. Nach Artikel 1~ \üru nachstehender Artikel 14 a eingefügt: 

"Artikel 14 a 

(1) Auf dem G6biete des 12.nd- und forstwirtschaftlichen 8chulwcse~s 
sm'iie auf dGm Gebiete des 1and- und forstwirtsch~~ftlichen Erziehungs~ 
wesens in den Angelegenheiten der Schlilerheime, ferner in den Ange­

legenheiten des Dienstrechtes der Lehrer und Erzieher an den unter 
diesen Artikel fallenden Schulen und SchUlerheimen sind Gesetzgebung 

1J~P:~ yol1ziehur..c Landessache , soweit in den folgenden Lbsätzen nicht 
o.nderes bestimrrrt ist. Angelegenheiten des Hochscbulvlesens gehören 
nicht zum 1and- und forst,virtscha.ftlichen Schulvresen. 

(2) Bundessache ist die Gesetzgebung und Vollziehung in folgenden 
Angelegenheiten: 

,;,) höhere land-- und forst\'lirtschaftliche Lchransta.lten, die forst­
liche Fachschule sowie Anstalten für die Ausbildung und Fort­

bildung d.er Leh:cer an land- und forstwirtschaftlichen Schillen; 

...... , 

b) öffentliche land- und forstwirtschaftliche Fachschulen, die zur 
Gewährleistung von 1ehrplamnti.ßig vorgesehenen Übungen mit einer 
der unteT' den lit.a genannten öffentlichen Schulen oder mit 

,einer land- und forstwirtschaftlichen Versuchsanstalt des 
Bundes organisatorisch verbunden sind; 

c) Schlilerheime, die ausschließlich oder vorvliegend für SchUler 
der unter den lit.a und b genannten Schulen bestimmt sind; 

d) Dienstrcch·t der Lehrer und Erzieher für die unter den lit.a. 
bis c genannten Einrichtungen; 

e) Subventionen zu,.rn IJersonalauf-.,.g:Jnd der konfessionellen land- und 
forstwirtschaftlichen Schulen; 

f) land- und forstwirtschaftliehe Versuchsanstalten des Bundes, 
die mit einer vom Bund erhaltenen land- und forstwirtschaftlichen 
Schule zu:(' Ge\'!Lihrleistung von lehrplanmüf?ig 'lorgesehenen 
Übungen 2,11 diesel' Schule organis8.torisch verbunden sind. 
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(3) 80'''''0 i t es sich nicht um die im Abs" 2 genannten Angelegenheiten. 

handelt, ist Bundessache die GesetzgcblUlg, Landessache die 

Vollz.tehung in den Angelegenheiten 

, (.1\ 
I I 

a) des Religionsunterrichtesj 

b) des, Dienstrechtes der Lehrer für öffentliche land- und forst­
,.,irtsch8.ftliche Ber'ufs- und Fachschulen und der Erzieher für 

. öffentliche Schülerbeime, die ~usschließlich oder vor\viegend 

für Schüler dieser Schulen bestimmt sind, ausgenommen jedoch 
die Angelegenheiten der Behördenzuständlgkeit zur Ausübung 

der D5.cm.sthohei t übor diese Lehrer und l~rzieher. 

. In den auf Grund der Bestimmung ~~lter li t ~ bergehenden 

Bv.ndesgesetzen kann die L8.llC3.esgesetzgebung ermächtigt uer<len, 

zu genau zu bezeich.i1.enden einzelnen BestiL1Iii.ungen Aunfül~tUlgs­

best.ilTJillungen zu erlassen; hiebei finden die 13estim,1lungen des 

Art':'kels 15 1-\.1)8" 6 silmgemüD AJ::wcndung" Durchführungsver­
ordmlllGen za c15.escn J3unciesgesetzen sind, soweit da.rin n5.ch-t 
alldorGs IJGSt!l1'll11t 1at, ycm Bund.· zu crl(~ssen" 

Bund.cssacho ist die Gesetzgebung über die Grundsätze, Lar..'.lessache 

di8 Erlassung VOll AuofühI·tmgsgesetze:a und die Vol~ziehv:o.g 

a) hinsichtlich der lnnd-~ und fo.rstwirtsch2..ftlichcn Berufs­

schule~: in dGn Angelegenhoi ten der Festlegung sovrohl 

dea B:Lldung37.icles als auch von PflJ.chtgegenständen und. der 
UnentgeJ.tliclJkeit des Unterrichtes sovrie in den Angelegenheiten 

der Schulpflicht und des Übertl.'i ttes von der Schule eines 

Landes in die Schule eines a_l1deren IJancles; 

b) in den Angelege:n .. l:lei tell dOß Öffentlic1ücei-tsrechtes der 

nrivaten land- und fOl'stwirtscha:ftlichen Berufs...; und Fachschulen., 

c) hinsichtllch der Organisation und des Vlirktmgslcreises von 

Beirüten j die in dell i'J'j.Gl~leGenhej,t8n des Absa 1 an der 

VollziehuI\g der 1äno.er liüt\"firlcen. 

(5) Die Errichtung del' im Abs. 2 uii.tor den lit" bund f bezeichneten. 

lan<1-· uncl :ro:cGt\-lirtBchnftlic~len ]'achschulen und YGrsuchsanstalteu 
:f,I 

ist nur zu.lässig, i'lerm die Lalldesregierung des ~Gandes, in dem die 
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• 
. Fo..cbschulebezichunf,S\,reise Versuchsauotal t ihren Sitz haben soll, d.er. 

Errichtung zugeatiIDll1t hat .. :Diese Zustj.mmung iut ni.cht erforderlich, 

VleDll es Bich um die Errichtlillg einer J.o.nd-· und forst'lvir:'tschaftlichen 

}'a.chsclm.le handelt,., die Bit einer Anstal t für dIe Ausbil<lung u..."'1d 

Fortbildung der Lehrer an land- und forstwirtschaftlichen Schulen 

zur GewähJ:leistung von' lehrplarunäßig vorgesehenen Übungen 

. organisatorisch verbunden werden 0011& 

(6) n.em Bund steht die 13efv[;'111s ZU~ Bich in den Angelegenheiten, 

die nach Abs~ 3 und 4 in die Vollziehung der Länder fallen, von 
;..~<., }'':". ,,~. "-'. -_". \ 

der Einha~tung der auf Grund dieser BestilIDfungen erlassenen Gesetze 

und Verordnungen Ker...ntnis zu versch.affen: zu Helchem Z\·:eck. er a't;tch 

( Organ.e in die Schulen und SchüleJ:heime entsenden kann.~ 1'ferden Hängel 

wahrgenommen, so kann dem Landeshauptms.nn durch \'leisung (Artikel 20 

Abs.. 1) die Abstelll):llg der Nä11gel in.nerhalb einer a:ngemessenen Frist 

aufgetr8.gen i'rerclcn" Der LUlldcshauptD:1Clnn hat für die Abstellung 

der Hängel nach Maßgabe der gesetzliehen Vorschriften Sorge zu 
tragen u.."ld is·t Verl)flichtet 1 U.l1.1 die DurchfLlhrung solcher ''leisungen. 

zu be'id,rken, auch die ibra in seiner }jigonschaft 8..1:3 Organ cles 

881bstä:o.d5.gen ':lirkwlgsbereichas des Landes :c;u Gebote stehenden 

Hittel anzuwenden. 

(7) :Die Be::d;;inr2mngcn elCH Artikels 14 Ats" 6 j< 7 lind" 9 gelten sinngemäß 

auch fU.r die im ersten Bat'.:. d.0S Abs .. 1 be:rJeicho..ete:n Gebiete" Il 

~~, 5. I~ Artikel 15 Abs~ 7 hat cs 
\_/ 

.. 

a) in1 ersten Satz statt l1A:r:ti,kel '11 ~ '12 ulld "14· .Abs ~ 2 und 311 zu 
lauten: IIArtikcl 11, 1.2, 14 Abso 2 und. 3 und '14 a Abs. 3 t'L.'1d 

4 11 und 

b) im letzten Satz statt lIArt.ilceln11, 12 und 14 Abs .. 2 und 3H zu 

lauten: "Artikeln '11, 'i 2,. 14 Abs" 2 und 3 und 14 a Abs. 3 u_nd 

, 4"" 

6. Artikel 81 a Abso 1 hat zu lauten: 

11 ('1) Die Verwaltu.ng dos I3ttndes auf (tCEl Gebi.ete d.Ga Schu]:,"lCsens und 

auf dem Gebi.eto des Er;üehuJ1.[:s;·;8S8US .tit den Angelegenheiten der 

Sc}:Uler- lUld Studlmtü:o.heime 5.sG vorü zl.l.~~tä:nd:Lgen Buncießnünister 'lUld -

GO'deit es sich nicht UI.1. das Hochscht1..1·- u:nd Klll1stalcadern-i.ewcsen lmd 
p 

das ErziehungS"ilGS on in don AngelegcDhrd. ton stv,dcmtelli'1eime sowie 

..... '"" 
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um das lalld- 'lL"'1d forst\'lirtschaftliche Schulwesen lUid das land- und 

forstwirtschaftliehe Erziehungswesen in den .AngclceenJleiten der 

Schülerheime hanclel t - von elen dem 'zustündigen Bundesminister 

unterotehenden Schulbehörden des Blmdes zu besorgen. Zur Führung von 
Verzeic~~issen der Schulpflichtigen.können im übertragenen 
'\'lirkungsbereich des Bunclesdie Gemeinden he.rangezogen v/erden., It 

. 7. Artikel 0131 Abso 1 Z .. 2 hat zu lauten: 

"2 .. in den Angelegenheiten der Artikel 11, 12, 14 Alm" 2 und 3 und 

.. 1'4' aAbs $ 3 und 4: 80",io in' j enen Angelegenheiten, in denen dem 

Bescheid eines Landes- oder Bezirksschulrates ein lcollegialer Be­

schluß zugrund.e liegt, der zuständige Bundesminister, sm-reit die 

Parteien den Bescheid im Insta.:n.zenzug nicht mehr anfechten können. 1I 

8~ Artikel 142 AbsQ 2 lit~ f hat zu lauten: 

Hf) gegen einen L0ndeshauptmam1 \'legen Nic}1tbefolgung einer Vleisung 

gemäß Artikel 14 Abs Q 8 oder gemäß Artiltel 14 a Abs ~ 6: durch 

Beschluß der Bundesregierung, 11" 

Die Bestimmungen des § 3 .Abso 2 letzter Satz des E'innnz-·Verfassungs .... 

gesetzes 19 tj-8, BGB1 ... Nr. 45, stehen der Umlegung des Bedarfes von 

Gen10inclevel'bänden, die für Zvrecke der Errichtung und Erhaltung von 

öffentlichen 12.nd- und forst\'rirtnchaftliehen Berufs·~ und Fach­

schulen und von öffentlichen Schülcrheimen, die ausschließlich 
odervorvriegend. für SG!lüler solcher Schulen bestimmt sind, geschaffen 

werden, nicht entgegen. Die Regelung der Umlegung des :.Bedarfes 

solcher Gemeindeverbän(le ist in Gesetzgebung und. Vollziehung 

Landessache" 

Artikel III _-. .... .... _* ... ~ 

(1) Auf die Bundes-Gartenbauff:chnchale in 1'lien-Schönbrunn, die 

Bundeslehr- !lnd Ve~.csuchs8.n::;t;).lt für Bi crlCnl::-l..ludo i.n '\'!ien-Grinz:Lng, 

die B1..mdeslehr- und VCI'sucn.sanstal t für Nilchwirtscnaft 1n 

VTolfpassing, Hic!dcrösterreicn, die Bundeslehr-· und Versuchsallstal t 
für H8.rtk2..se~el in Rotholz, ~rirol, die Dundeslchr:- und'oVersuchs­

anstalt für Gei'IQSSererfol'schung lmd l?ischerei\Virtsch3.ft in 

0'/ 
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SchaI'flingJrlondsee 1st die Bestimmung des Lctikels 14 a Abs.5 des 

Bundes-Verfassungsgesetzcs in der Fassung von 1929 nicht anzuwenden. 

Artikel IV 

(1) Bis zu einer anderweitigen Regelung durch Bundesgesetz trägt 
der Bund die Kosten der Besoldung (Aktivi täts- und Pensionsaufv!and) 
der unter Artikel 14a Abs. 3 lit.b des Bundes-Verfassungsgesetzes . . 
in der Fassung von 1929 fallenden Lehrer, unbeschadet allf~lliger 

gesetzlicher Beit.:cagsleistungen der Länder zum Personalaufwand 
fUr diese Lehrer. 

(2) Solange der Bund ganz oder teilweise i'ü:r.' die I:osten der Besoldung 

der im Abs. 1 gOl1ccmnten IJehrer aufkornrnt 1 haben die Länder jährlich 
einen TIirrr::tpostol':rplan für diese Lehrer zu erstellen. Hiebei' sind 
die füJ:;' die Erstellung der Dientpestenpläne für die IJehrer des 
Bundes jeweils geltenden BE~stimr.JuYlgen sinngemäß anz'J.wenden. 

(3) Solange der Bund ganz oder teilweise für die Kosten der 
Besoldung der i.m. Abs. 1 genannten lehrer aufkommt, bedürfen der 
Zustimmung des zustäadigcn Bundcsmiuisterilulls im Einve:cneD .. men mit 
dem Bundesillinist8ri um für ]'inanzen: 

e) Die gcm~ß Abs. 2 zu erstellenden Dienstpostenpläne der L~nder. 
aus dem Grunde einer zu geringen Landes-

durchsctnit'tszahl der Schüler je Klasse ~icht verweigert 

werden, wenn sie bei land- und forstwirtschaftlichen Fach­
schulen mindestens 20 und bei land- und forstwirtschaftlichen 
Berufss chulen windes tens 15 beträgt. 
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b) 1\..llot1111 freien I;:;.:'mesGcn licßenckn Person;.:üm8J?nrllm:cn über die im 

Abo. 1 genannten Lehrer, die finanzielle Auswirkungen nach sich 
f:::,iC herJ. sO',"li'" Q-i C' F;:-''''8D''~ r'}'U1,'" Q'J' C'Q01'- ..!..JT r·l·l.-reT- '7U ~~C'I1Ul-L01'(:>1'1(lpn .... - , , ..... -i-oo'; l '-'.'" ~ . /-J.1.. \. ..... .l .. ~.t:.' ~ ~_< ...... -'- v __ .. t:J"-, • ._ \...... ,-' 

im Einvcrnelunc:m roi t d.em 3unclermürüoteriulU für Finanzen im Inten:?sse 
der Z',veckmäBi[)J:::·:ü t, l~aschhei t und Binhcitlichkei t jene Arten von 
Pe~sol"\a]ma(l11':lh""0~"11 f',-,c.l-l e''''en ..;-J- .J..( .l,oJ ~v ... '-". _ ........ .u '-' __ \::: ; ... ) L..L b , für ehe d:i_c erforderliche Zustimmung 
allgemein als erteilt gilt. 

ll:etikel. V 
.. ". ~. 

(1) Den konfessionellen Innd- und forstwirtschaftlichen Privat-
schulen sind Subventionen jene Lehrerdienstposten zur Verfügung 

zu stellen, die zur Erfüllung des Lehrplanes der betreffenden 
Sphule erforderlich sind (einschließlich des Schulleiters und 
der von den Lehrer'n an vergleichbaren öffentlichen Sqhulen zu 
erbringenden'Nebenleistung) soweit das Verhältnis zwischen der 

Zahl der Schüler und der Zahl der Lehrer der betreffenden 
konf~ssionellen Schule im wesentlichen jenem an öffentlichen 

Schulen gleicher oder vergleichbarer Art und vergleichbarer 
örtlicher Lsge entspricht. 

( ?) -n' ('"' -l- -.. f "- 1..8. JeOl8 1 ... s1C':)J::,pe..c'scha. t, \'Jelche die Diensthoheit liber die Lehrer 
'fU]:' die cnt[):9recl-~crlden öffentlic~18n Schulen ausübt, ist verpflichtet, 
nach Maßgabe ö.er bundese;esetzlichen Vorschriften über die 
Subventionierung die Zuweisung der einzelnen Lehrer auf Antrag 
der für die :3chul0 in Betracht kO,umenc1en Kirchc ode:r Rcligiol1s-
gesellschaft 8n die' Schulen durchzufiiln'en~ 

Artikel VI 

( 1) Auf die im Ze5_tpunl;:t des In~crc?fttretens dieses' Bundcsverfppsungsge­

setzcs geltendon Rcchtsvorschriften, die An;eJ.egenheiten betreffen, 

( ~. \ 
\c...) 

für die dieses zur Ge-

Fassung des BG31.Nr.368 vom Jahre 1925 und des BGBl.Nr.393 vom 

, 
lles .i~C3·. 

Q"CI~' U"beYlc'o, (,~r:'·c;·~r.'O"""-!-'·nC";, ~1 Ol ... ·j- "L,:)"'V"j 100" .~ o~i.. ~ ")\,"p~lJ·.:·~e··l") ,_..... --bc.,tlc.,'.lb·~'j~V/.Jl~'J "om • "\.voc-eJ.. J"-\'/ ln ,,,t; __ ner JC,'~;J..- -0 <-

Fassvng durch~bereinstiD~cnde Gesetze des Bundes und der einzelnen 

Ltinder oder der einzelnen Linder und des Bundes erlasDen worden 

I 
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a) Ist in dcr Angelegen...'rwi t, welche die gcsc'l:;zliche Regelung 

betrif.ft, auf Grund des vorliegend.en }}undesverfassul1gsgesetzBs 

die Gesetzgebung Bunclcasache, so tritt das Landesgesetz 

außer Kraft .. JJie Geltung des mit diesem Landesgesetz über­

einstimmenden Bundesgesetzes ist von dem außer Kraft 

tretend.en Landesgesetz nicht mehr abhängig .. 

b)" Ist in der Angelegenheit, welche die gesetzliche Regelung 

betrifft, auf Grund des vorliegenden Bundesverfassungsgesetzes 

di~ Gesetzgebung ausschließlich oder hinsichtlich der 
Erlassung von Ausführungsgesetzen L2W.~dessache, so tri-tt das 

C> Bundesgesetz außer Kraft.. Die Geltung des mit diesem 'Bundes­

gesetz übereinstimmenden LandesgEJsetzesist 'Von dem außer 

Kraft tretenden Bundesgesetz nicht mehr abhängIg .. 

(:-) 
..... 

Artikel VII 
"*~ 

l-Ut dem vfirksamwerden dieses Bundesverfassungsgese"t;~es :hreten 

folgende bundesver'fassungsgesetzlichen Vorschrlfteu, sm'iEdt sie. 

sich auf 'das land- und forstvlirtsclaftliohe Scl1ulvl8S8n IJüzi.ehen, 

außer Kral'·t: 

a) § 42 des Übergangsgesei.;zes vom 1" 01cto1Jer '1920 in der Fassu:ng 

d~1S. BG:B16Nr o 368 vom Jahre 1925 lUld des BGBl.,l'fro 393 vom 

Jahre 1929; 

b). das Lehrerdienstrech ts-Kompeten~ges etz·, EGEl "Nr" 88/'f948; 
: ..... 

c) das Sch~tle:rho.ltungD~·Kompetenzgcsetz; EGB1"Nr 0 162/1955 .. 

Art:i.kel VIII 
~-----

Dieses Bundesverfassungsgesetz tritt ami .. Finner 1972 in Kraft" 
Jedoch können schon ab dem der Kttndmachung dieses B'\.u1desver­

faSSUl1.gsgesetzes folgenden Tag gesetzliche Vorsch:-.'?iften erlassen 

\'l(31~den, die der in diesem Bundesverfas8ül1.gsgesetz verfügten 

Zuständigkei tsvel'te.i.lung en'tsprocheua 

2 

i 

\ 
\ 
( 
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Artikel IX -
lti t der Vollziehung dieses Bundesyerfassungsgesetzes ist die 
Bundesregierung betraut .. 

" 

In formeller Hinsicht wird beantragt den Antrag unter Verzicht. 
auf die Erste Lesung dem Verfassungsausschuß zuzuweisen • 

.•• _ ... _w. _ ... _. .:._ ... ," ..... ": .. :. •• :.: .. :. ."...... ". 
, , 

" 
, .. 

. ,.' 
"0 ".' 

.. I 
; " 

.' 

. , 
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Im Jahre 1962 erfolgte nach lo..ngvlierißon Ycrhtlndlungon eine um­

fassende gesetzliche Neugentaltung des allgemeinen schulv18sens .. 

Durch das Bundes\rer.fassungsgesetz vom 18.,Juli 1962, BGBl"Nr .. 215/1962 

i-m.rde eine klare Auf teilung dor Kompetenzen zvrischen Bund und 

Ländern vorgenommene 

Trotz d.er Forderung der 'Präsidentenkonferenz der Landvlirtschafts­

kafDmern Österreichs auf Einbozieh1..illg des landwirtschaftlichen Schul­

b'erc'iches in die Verfassll.."'1gsJ:.'ogelung, ist diese nicht erfolgt, 

sodaß o.i'8 unbefriedigende Si tuo.tion, die bis zum jahre .1962 .füx 

das gesamte österreichiscne Schulwesen bestanden hat" für den 

Bereich des land- und forstwirtachaf-tilichen Schulwe~Jem \'leiter 

·besteht .. 

Bei der Beschlußfassur.lg der allgemeinen Schulgesotzc 1962 wurde 

der bä.uerlichen Jugend die ehest'bea_..Q-.:.l~e Regelung des lund- und 

fOI'stwil.'tschCl.:ftlichen Schulbereiches in Aussicht gestell"li .. 

In der folgenden ·X. Gesetzgebungsperi:dodc hat ein Verhandlu..'1gslcomi-tee 

der belden großen Pal;teien die EntvrUrf'e der land ... l..illd i'orst-
. ~- h' C;tl' hSChU7~ ',. l' . WJ..X'-.;sc a:"· J..C enyGesetze oeraten .. :DJ..ese V01.'lagen \vllrc en nuc.a. eJ..nem 

J3egutachtungsverfahre~ in yoller_ttbcrei.D.stj.IJlln:Ul1g· Ta:L t den Bundes­

ländern erstellt .. Von diesen Vorlagen l\:onl1ten nul." das Landw'ir-t­

schaftliehe Bundesschulgesetz. BGBIQNr3 175/66 1 uncl das IJandm~ 

wirtschaftliche Landesleb.rer .. ~:Oienstrcchtsüb-3rlei ttmgsgesetz, 

EGBl .. Nr.. 176/1966 I in der XI "Gef3otzgeblU1.gsperlode beschJ.osse.n" werdene 

Die verfassungsgesetzliche Neuordn_ung de1.~ Kompetenzen imland-. und 
.fbrstvlirtschaftJ.ichen Schulwesen ist QrJ.:ngewi erforderliGh~ .dami t 
dieser BeI'eich einer klaren Regelung zu.gef'LihJ::t vlerden kann und so 

die nur als Übergangslösung gedachte p<''l..l::tio.:c-ce Gesetzgeb1..mg nun 

auch für den Bereich des land- und forst;y"irtEJchaftlichen Schul­

wesens endgültig der VergangC:lh1ei tangehört..!> 
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In der llcgie:cm1.j88rkläl'"ung vom 27.April 1970 hieß es: "Die 

vorliegenden j:;D.t;".JüJ~fe, cinschließlichdc8 Vcrfas3ungsgesctzes zu 

beschließcn~ OCl;,;ohl am 8.7.1970 die Hegierungs,,:,rorlage 38 der Bel186cn, 

XI. Gesetzgebull,~:speriode nunmehr als negierunssvorlage 507 der BolIo,gen, 

XII. GesctzgeburJ::,;:;periode neuerlich zur Begutachtung versandt wurde 

und die StellUllgne,hmen der Länder zu den vvesentlichi:3t'2n Bestimmungen 

durchaus positiv ausfielen, ist keine Beschlußfassung in der 

XII.Gesetzgebung2pcriode erfolgt. Aus diesem Grund wird der gegen-

''S'tö.llclliche Antr2,g, roi t dem das Bundesverfassungsg;:-setz ,in der' 

Fassung von lS29 hiuflichtlich des ~;chulwesells neuei~lich geändert 

JJie vorgesehE~D.e Eegelung betrifft folGende Typen des land- und 

forstwirtschaftlichen ·Schulwesens. 

1) Land- und fo:-cstvrLrtschG,f'tliche "Berufsschulen. Diese haben die 

AUfga'be, de';1 Jugendlichen die Grnnds;usbildung fUT eire Berufs-

tätigkei t in der L2cnd- und Forstv!irtschaft zu über'mi tteln und 

die Grundlp,,:;c fi.i,X' eine spätere \Ieiterbildungzu schaffen. 

Wegen der ,s"t.;Qndig \'rachsenc1en Größe der Schulsprengel,' v,;ird im 

zunehmenden r'Iaßc dj.e Errichtung von Internatsberufsschulen 

noiwendig. Diese Schultype ist vcn allen Jugendlichen beiderlei 

Geschlechts zu besuchen, welche überwiegend in der Land- und Forst­

wirtschaft beschäftigt sind. Derzeit fehlt in den meisten Bundes-, 

ländern eine einwandfreie C" e, Cl '-> '\- r;> I i c' 1.; f"j "er-"-'-r'] J' Cf-lt'll 'Yl"" .... u"u "Rr.:"3UC h c:;:, ~ Ü " . .." J LJ -'- 1_ v v .t' J~ .....;. , J,. b ~ l... .L. '-' L ~ 

dieser Schulen. 

2) Land- und forstwirtschaftliehe Fachsch~lGn. Es handelt sich hiebei 

wn mittlere Land- und forstwirtschaftliehe Lehranstalten 

Forst-

rech t q'opY'(' 'i 'i", -j-"i1';1 ,"<:( C'(" c; etr',e '"' "·Il0.'pf'i'll·n~+ 8'" for8 +ll' c1, e-J.'~.l. '},-, eh schule~ • .. - ~.... ,-,,-- .... -----b "·_.>.\:.;,'-"'0 .... 1....... 6._ '-' ~.~ -L)"-"-~' _ ... - v J . .J. .. _ U .J'-_ ..... -" ~- - . 

l' i "0 '" -:eh ,:",.., ['" '1 .~ '" 0 'o} l' r- .:.+ d~ e v ""-1"" i + J .. " 1"1' '" 'f", C :1J l' c)- pr U 1'lcl c' IJ :,'p',(" i11 r,'Y> .l.J t:;,_,t,''-Uv ~ ....... ,,__ '" ~'b U .L ,'-' .. ,,"_ u li_L ,1 •• 0 _.,', ___ .. ,l-:- • ~. 'b~l.l,~ ,.~.J.. 

Kenntniss2 2J) . .f brei tel' 30.0i8 Z1),1.' :;:IC:I's,nbildung selhstündi;cr und 

uncolbstiin0.1,.;cr land\'rir·~.schaftlicher I:'achkräf-ce. Sie sind in 

Re ,0" pI Vo" a';J..r; ~ p t c'U "1", ,:r '-jU"'" f~ b J Ce) :)'U '1.0' Cl er ;'1'" -1 C' t c rn'Y'ii fun ,-,. 11[' (' h cl sm .;,..,) - ~, H._ . __ .. " • _, _ ..>.~ ... ~_H ~ •. - ........ ..::;; ;.. L,) ..... ___ ~ '-' . ..;.. ....... "". ,-".J.> --

der 

Land- und Fo~stwirtschaftlichen Bcrufsausbildun;sgcsetz. TIissen 

iQ Bereich ficr Land- und Forstwirtschaft. 

3) Höhere 12D,c!.- :'~'.J.cl forstwirtschaft1j.che Lehr~'.n[;talten DZW. höhe:r:'e 

allgemeine und fachliche Bildung zu übermitteln, die zur 
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Ausübung c i.l1.C:C' gehobenen B0rufst:L;.Lgkci tauf lO.nd- und forst-

wirtsch2,ft1iche:n Gebiet bcfihigt 1. ld d2.S StUdium an einer 

Ho chs chulc e:c~::.:töglicht. 

4) Anstal ten fiLe die Lusbildung und I!ortbildung der Lehrer an Land­

und forstwirtschaftlichen Schulen. 

Die gesetzliche Regelung ~tir die höheren land- und forst­

wirtsche..ftlj.chen Lehranstalten und für elie Anstal ten :6ur Aus­

bildung uno. :Fortbildung der' IJchrkräfte vrul~de bereits getroffen. 

TTO "'tl' t" In • l' ,," Gl' d l' t ~~l'chQ"er .üllS1cn-- lCL1 o.er ..:ermlll0 ogle uno. ewr - 10 erung enn' .; 

'im '}~nt1:JUrf vorliegende Artikel· 14 a soweit als möglich an 

Artikel 14 :B. ~VG-. an. In Eeinem AufoE,U unterscheidet er sich von 

diesem jedoch :.;:nmds::itzlich, da C]~· - dem föderalistü;cr~cn 1l.ulb8.u 

des Bundes-Verff:;ssungsgesetzes entsprechend -- in -einer Generall<:lausel 

den IJändern die Gesetzgebung und Vollziehung im Bereich des land- und 

forstwirtschuftlichen Schulwesens Ubertrtigt. Von dieser Generalklausel, 

ausgenommen sind jene Angelegenheiten, bei denen der Natur der Sache 

nach auf eine buno.escinhei tliche PcegelUJ::gnicht verziehtet werden 

soll te. Es sincl dies im vicsentlichen nur dle Angelegenhei ten der 

höheren land- und' forstwirtschclftlichen Lehranstcü ten, höhere Lehr­

anstalten für I'o:t::'st'\ürte und des Dicl1strechtes der Lehrer an land-

und forstwirtsch3ftlichen Schulen sowie jene Angelegenheiten, die . 
Gegenstand des Vertrages zwischen der Republik Österreich und dem 

Heiligen Stuhl vom 9.Juli 1962, BGB1.Nr.213, waren. 

Hinsichtlich cl:;:::; Gliederung des vorliegend.en Entwurfes vläre zu be­

merken, devß Artil;:el I jene BestimrJungem vorsieht, elie auf eine 
'A·n~·Y" r,' ", -~ , .- i' I-- l' t b' 1 l'" 'i'+l"~eJ ~1.-1 1-'~ ae-_Lnö 1m bU.nCI 9s-Ver 8.ssungsge,sc'lIz S8 ÜS a 'ZJ.e en. 1.)18 J~_: u 1..... 

bis IX sind im ~esent1ichcn jbergauGsregeluDcen und entsprechen weit·­

gehend dem ./ixtik81n 11, IV, '/1 ,VII und. Z. bis XII des :Glmdesverfaf3sEngs-

gesetzes vom 18.Juli 1962, BG31.Nr.215. 

in BeGutachtung gestandenen 

38 del~ Beile,geu: XI _ Gesetzgebungsp8:riod,::; und 507 der Beila[;en, 

XII . Geset~:;6e 'tn.l..n:'::;;J:peri ode. };r bcinh8J.tst lcc1:'g1i c h c i!1e Anpo.s ßung 

an die BundcsBchulgcsetznovelle, das Biensrechtsbcreinigungsgesetz, 

Artikel 4 Abso 3 lit.u. 

Im weiteren ~i~d n ,. 

e,:tlI (ll e Zll den 
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